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Agenda 

 Einleitung:  

 Persönlicher Steckbrief 

 UN Polizei-Organisation 

 Guinea Bissau 

 UN Mission in Guinea-Bissau 

 Projektentstehung  

 Projektumsetzung 

 Evaluation/Erkenntnisse/Ausblick 

 Ergänzende Fragen / Diskussion 

 



Persönliche Informationen 

 19,5 Jahr e Stadtpolizei Zürich in verschiedenen 

Abteilungen (Intervention, Instruktion, Kripo) 

 ~4 Jahre Sicherheit/Ermittlungen Finanzindustrie 

 ~5 Jahre Police Advisor in Auslandsmissionen für 

UNO und EU  Kosovo, Guinea-Bissau 

 Kurzausbildung ‚Project-Management-SWEDINT‘ 

 Aktuell bei fedpol : Vorbereitung für erneuten 

Einsatz im Balkan per 1.7.2013  

 



UN Peacekeeping 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=g9QW2Gd7lg9leM&tbnid=OQHslbwqQIMoPM:&ved=0CAUQjRw&url=http://issat.dcaf.ch/Community-of-Practice/SSR-in-Practice/Countries-Regions/United-Nations-New-York&ei=JF-aUfDhIYj-OfOlgMAF&bvm=bv.46751780,d.bGE&psig=AFQjCNFQAMGRn1f0BW0ky2R_IaAc5L-okw&ust=1369157743328885


UN Military Personnel 



UN Police 



UN Formed Police Units (CRC)  

 



UN Civilian Police Advisors 

 



Organisation der UN Polizei 

 UN Dept. of Peacekeeping Operations (DPKO) 

 UN Office of Rule of Law and Security 

Institutions (OROLSI) 

 UN Police Division  

 UN Police Components for peacekeeping 

and/or political missions 

 UN Standing Police Capacity 

 UNODC als separate Agentur 

 



UN Polizei Mandate 

 Peacekeeping Missions (DPKO): 

 ‘Interim law enforcement  in post-conflict areas ‚ 

 Exekutive (bewaffnete) Einsätze 

 zB Kosovo, Haiti, Kongo, Süd-Sudan, Liberia u.v.m. 

 Political Missions (DPA): 

 Unterstützung bei Reform von Polizei-Institutionen 

 Beratend, unbewaffnete Einsätze 

 zB Guinea-Bissau, Burundi, Irak 

 

 



 



Schweizer CIVPOL Einsätze 

 Aktuell 10-15 Experten aus Pol/GWK: 

 Kosovo: UNMIK / EULEX, Liberia, Côte d‘Ivoire, 

RD Congo, Süd-Sudan 

 Beendet:  

 Bosnien & Herzegowina, Kroatien, Mazedonien, 

Georgien, Guinea-Bissau 



Guinea-Bissau 

 



 



































Background Guinea-Bissau 

 Wirtschaft: Eines der ärmsten Länder 174/182 

 Kolonialzeit bis 1974 (härtester Gegner für PT) 

 Kommunismus, danach Bürgerkrieg 1998-1999 

 UN Peacebuilding nach Bürgerkrieg   

 Dysfunktionale Institutionen (u.a. Polizei, Justiz) 

 Nichtbeachtung fundamentaler Menschenrechte 

 Illegaler Drogenhandel durch Kokain-Kartelle 





Schlussbesprechung 

 Fragen, Bemerkungen, Diskussion 

 







 



 



UN Mission in Guinea-Bissau 

 Diverse Konflikte, politische Instabilität, nach 

Bürgerkrieg 1999  UNOGBIS 

 Drogenhändler aus Lateinamerika bilden Basen, 

welche von Regierung/Militär toleriert  werden. 

 Internationale Gemeinschaft befürchtet regionale 

Instabilität. 

 Justiz und Polizei schlecht ausgebildet und 

ausgerüstet. 

 Bildung von UNIOGBIS mit Schwergewicht auf 

Reform des Sicherheitssektor (SSR), wobei die 

Polizei als wichtigste Institution identifiziert wurde. 



G-B Polizei- und Sicherheitskräfte 

 9 Polizei-Korps in 5 Ministerien 

 Militarisierte Strukturen/ Rang-Pyramide   

 Überlappende Kompetenzen 

 Aus-/Weiterbildung-System fehlt (seit 1989) 

 Infrastruktur /Ausrüstung / Fahrzeuge veraltet 

 Willkür und Korruption, sowie fehlende Löhne 

 Politische Einflussnahme  Klientelismus 

 Ungünstige öffentliche Wahrnehmung 

 

 





 















































 15 (höhere) Polizeioffiziere aus bis zu 10 

Ländern, idealerweise mit (Projekt-/Führungs-

Erfahrung…) 

1. Führung und Organisation inkl. Rekrutierungen 

2. Operationen und Internationale Kooperation 

3. Aus- und Weiterbildung, Personalfragen 

4. Administration 

5. Geschlechts-spezifische Anliegen 

 

 

UNIOGBIS Police Reform Unit 































Feld-Studien 

 






